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Der DVGW Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches e.V. – Technisch-wissenschaftlicher Verein – fördert 
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sonen sowie Unternehmen.
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Wasserversorgung auf international höchstem Standard. Der gemeinnützige Verein wurde 1859 in Frankfurt am 

Main gegründet.
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Vorwort 

Dieses Arbeitsblatt wurde vom Projektkreis „GW 15“ im Technischen Komitee „Außenkorrosion“ übera r-
beitet. Es legt die Qualifikationsanforderungen an Umhüller fest. Die Überarbeitung wurde notwendig, da 
es eine Reihe von neuen ISO-Normen, insbesondere der Normen-Reihe ISO 21809 auf dem Gassektor 
mit neuen Umhüllungsmaterialien, gibt. Die Werksumhüllung von Rohren erfordert eine sachgerechte 
Nachumhüllung von unbeschichteten Rohrverbindungen, Bauteilen und Fehlstellen auf der Baustelle. 
Umhüllungen verringern den Zutritt von Wasser und Sauerstoff und reduzieren damit Korrosion auf ein 
technisch vernachlässigbares Maß.  

Für Nachumhüllungen stehen verschiedene Umhüllungsmaterialien zur Verfügung. Die Nachumhüllung 
auf der Baustelle erfordert vom Umhüller sowohl Sachkunde über die Umhüllungsmaterialien als auch 
die Fähigkeit zur fachgerechten Anwendung dieser Materialien. Die Anwendung dieses Arbeitsblattes 
stellt sicher, dass die Prüfung der Qualifikation der Umhüller nach einheitlichen Verfahren und Inhalten 
durchgeführt wird und Umhüller nach bestandener Prüfung die für eine qualitätsgerechte Ausführung und 
Kontrolle der Arbeiten erforderliche Fachkenntnis und Handfertigkeit besitzen.  

Änderungen 

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt GW 15:2007-01 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) der Inhalt wurde aktualisiert 
b) Anforderungen an die Ausbildungsstätten werden erstmalig festgelegt 
c) Prüfungsordnung zur Ausbildung wurde aktualisiert 
d) Anforderungen an Ausbilder werden benannt 
e) Möglichkeiten des Nachweises der Qualifikation: Beispielsweise werden von den Ausbildungsstätten 

sogenannte Umhüllerausweise ausgestellt. Dabei kann die Bildungsstätte die vollständige Einhaltung 
der Anforderungen prüfen. Einzuordnen wäre diese Vorgehensweise als ein nicht akkreditiertes Zerti-
fizierungsverfahrens durch die Bildungsstätte. Ein Auftraggeber wäre aber auch selbst in der Lage, 
die Einhaltung der Anforderungen an dieses Arbeitsblatt durch Abfrage der Ausbildung gemäß 3.2 
und des Prüfungsnachweises der bestanden Prüfung nach Anhang D zu prüfen. 

Frühere Ausgaben 

DVGW GW 15:2007-01 

DVGW GW 15:1989-11 
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